
 

 
 Protokoll der 89. Jahresversammlung 

von Donnerstag, 28.November 2019 

Schlössli Wohlen  

 (betrifft das Vereinsjahr 2018) 
 

 

1. Begrüssung 

Der Präsident Martin Allemann begrüsst gut 30 Personen zur heutigen Jahresversammlung. 

Ein spezieller Gruss geht an den Referenten des heutigen Abends, Fabian Furter, welcher seit 

Jahren den Umschlag für die Jahresschrift gestaltet. Besonders begrüsst werden die Autoren 

der diesjährigen Jahresschrift: Hans Martin Strebel, Benedikt Stalder und Alphons Wüest. 

(Anmerkung: Leider ist Alphons Wüest am 24. Dezember 2019 verstorben)  

Entschuldigt haben sich für die heutige Versammlung: Patrik Stocker (Vorstand), sowie 

Barbara Reif, Autorin des Hauptartikels. Ebenfalls entschuldigen mussten sich Peter Hägler, 

Peter Hochuli, Josef Nietlispach und Dr. Niklaus Bigler. 

Während des laufenden Jahres 2019 sind folgende Mitglieder verstorben: Kurt Güntert, 

Wohlen; Maria Allemann-With, Muri; Margrith Käppeli-Berger, Muri; Albert Meier, 

Waltenschwil; Dr. Theo Burkard Wohlen. Während eines Gedenkmoments wird ihnen 

gedacht. Ebenso erinnert der Präsident an Dr. Emil Suter, den Gründer der Historischen 

Gesellschaft Freiamt, welcher am 29. Juni 1944, also vor 75 Jahren verstorben ist. In der 

diesjährigen Jahresschrift findet man ein von Martin Allemann zusammengetragenes 

Verzeichnis all seiner Schriften. 

 

Nach dem Versand der Einladung zur Jahresversammlung wurde von Franziska Griessen 

mitgeteilt, dass sie leider aus dem Vorstand austreten muss. Aus diesem Grund wird der 

Versammlung eine Traktandenänderung vorgeschlagen: Traktandum 6 neu: Wahlen; die 

nachfolgenden Traktanden werden entsprechend angepasst. Da es aus der Versammlung keine 

Einwendungen gibt, wird die Jahresversammlung gemäss Vorschlag des Präsidenten 

abgehandelt. Die Versammlung betrifft das Vereinsjahr 2018, hie und da wird jedoch auf das 

laufende Jahr 2019 hingewiesen.  

 

2. Protokoll 

Das Protokoll der 88. Jahresversammlung wird genehmigt und der Aktuarin verdankt. 

 

3. Jahresbericht des Präsidenten 

Der Jahresbericht für das Jahr 2018 ist wie üblich im Geleit der entsprechenden Jahresschrift 

nachzulesen. Die anwesenden Autoren: Annina Sandmeier, Hans Martin Strebel, Alphons 

Wüest und Benedikt Stalder werden mit einer Schachtel Chloschterziegel verdankt. 

Die Zusammenarbeit mit Fabian Furter und dem Drucker Demian Barandun der Druckerei 

Kasimir Meyer war einmal mehr hervorragend. Auch ihnen herzlichen Dank.  

Der Jahresbericht des Präsidenten wird mit grossem Applaus und einem Dank für seine Arbeit 

zur Kenntnis genommen. 

 

4. Jahresrechnung, Revisorenbericht, Décharge 

Die Jahresrechnung wird einmal mehr von der Kassierin Margrith Kuhn vorgestellt und 

erläutert. 

Mitgliederbeiträge Fr. 5300.-, Spenden Fr. 475.- Verkauf Schriften Fr. 192.-, Zinserträge: Fr. 

0.02, ergibt ein Total von Fr. 5967.02. Demgegenüber stehen: Ausgaben für die Jahresschrift 

von Fr. 7594.50, Büro Fr. 787.80, Beiträge Mitgliedschaften Fr. 350.- und Verschiedenes Fr. 

677.20, ergibt ein total von Fr. 9409.50. 

 

 

 



 

 

 

Vermögen: 1.1.2018: Fr. 13571.98, 31.12.2018:  Fr. 10129.50. Es resultiert ein Verlust von 

Fr. 3442.48. 

Leider gab es 2018 keine grösseren Zuwendungen einer Institution. 

Der Revisorenbericht wird von Walter Ehrensperger verlesen und die Rechnung zur 

Abstimmung gebracht. Die Rechnung wird einstimmig genehmigt und Décharge erteilt.  

Ein Dank geht an die Kassierin Margrith Kuhn, für die saubere Rechnungsführung, sowie 

auch an die beiden Revisoren Walter Ehrensperger und José Meier.  

 

5. Mitgliederbeiträge  

Die Mitgliederbeiträge werden unverändert belassen bei: Fr. 30.- für Einzelmitglieder, Fr. 50.- 

für Ehepaare, Fr. 60.- für Kollektivmitglieder. Dieser Vorschlag wird einstimmig genehmigt. 

 

6. Wahlen 

Franziska Griessen hat bedauerlicherweise ihren Rücktritt aus dem Vorstand eingereicht. Sie 

wird mit ihrer Familie zurück in die Region Bern ziehen. Mit grossem Engagement hat sie 

sich um unsere Website bemüht und war auch in anderen Bereichen sehr engagiert. Mit 

Chlosterziegeln und einem grossen Dankesapplaus wird sie verabschiedet. 

Als neues Vorstandsmitglied konnte Benno Seiler gewonnen werden: Er stammt aus Bettwil 

und hat sich in den letzten Jahren intensiv mit der Geschichte des Klosters Muri 

auseinandergesetzt. Momentan ist er in der Ausbildung zum Murianer Klosterführer. 

Benno Seiler war bis vor kurzem Lehrer und ist sehr interessiert an Geschichte. 

Er wird von der Versammlung gewählt und mit einem herzlichen Applaus willkommen 

geheissen. 

  

7. Publikation  

Die Dissertation von Annina Sandmeier ist in Buchform erschienen: „Die Aufhebung des 

Klosters Muri 1841 – Der Aargauer Klosterstreit in Schweizer Erinnerungskulturen“. Darin 

ist alles zur Aargauer Klosteraufhebungsgeschichte nachzulesen. 

Publiziert wurde die Dissertation von Nina Flurina Caprez: „Bedrohungen in Friedenszeit. 

Muri-Gries, ein Schweizer Kloster in Südtirol nach dem Ersten Weltkrieg“ 

In der Posaune, dem Mitteilungsblatt der Freunde der Klosterkirche Muri, sind einige 

interessante Artikel nachzulesen. 

Urs Amachers: „Der Katakombenheilige Leontius von Muri. Wundertäter und Patron des 

Freiamts“ legt den Schwerpunkt auf Erwerb, Bedeutung und Wallfahrt im Zusammenhang 

mit einem Heiligen. 

Carlo Moos beschäftigt sich in seinem Buch: „Habsburg post mortem. Betrachtungen zum 

Weiterleben der Habsburgermonarchie“ mit den Habsburgern. 

Michael von Orsouw befasst sich in seiner Publikation: „Blaues Blut. Royale Geschichten aus 

der Schweiz“ mit Geschichten von Königen, Königinnen und ihren Beziehungen zur Schweiz. 

Yvonne Steiner-Locher ist die Autorin der Sammlung von Artikeln: „Damals im Freiamt“ 50 

Freiämterinnen und Freiämter erzählen von damals“. 

   

8. Varia 

Es werden keine Voten aus dem Kreis der Versammlung gemacht und der Präsident schliesst 

die Versammlung mit einem Dank. 

 

Die Protokollführerin     Andrea Moll-Reutercrona 

 

 

Im Anschluss an die Versammlung findet ein vielbeachtetes Referat von Fabian Furter über 

das Schlössli in Wohlen statt, der Abend klingt mit einem Apéro aus. 

 

 


